
Vorwort

Es wird Zeit, den Einzelmenschen als offenes Individuum
zu begreifen, in seiner unteilbaren Offenheit durch alle
Verschiedenheiten und Spannungen hindurch mit allen
Menschen eins, in der Offenheit seiner eigenen perso¬
nalen Würde die personale Würde aller Menschen
wahrend, den alten individualistisch-sozialistischen Streit
hinter sich bringend und in offener Grundordnung die
kulturelle, wirtschaftliche und politische Grundverant¬
wortung des Menschen als Menschen persönlich wahr¬
nehmend.
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